
VI Inhaltsverzeichnis.

43. Die Sonne sinkt, der Vollmond
blinkt

143. Draußen auf dem Rain . . .

160. Du lieber, heiliger, frommer Christ
164. Du lieber, guter Kaiser . . .
37. Du lieblicher Stern . . . .

42. (Anen Engel, liebes Kind . .
106. Ein kleines Glöckchen kenne ich .
138. Ein Leben war's im Ährenfeld.
124. Ein Männlein steht im Walde.
21. Ein Rad zerbrochen! — da liegt

das Heu
16. Ein Wagen kommt gefahren. .
22. Einst, lieben Kinder, gebt acht,

hat's Kätzchen
9. Es blieben einst drei Kinder stehn

12. Es ist kein Mäuslein so jung
und klein ........

116. Es klappert die Mühle . . .

59. Es sind zwei kleine Fensterlein.
82. Es war einmal ein kleiner Spitz

132. Fischlein, Fischlein! du armer
Wicht

101. Frühlingszeit, schönste Zeit . .
153. Gefroren hat es Heuer. . . .

41. Gottes Sternlein glänzen wieder
149. Großväterchen, es schneit so sehr .
40. Guter Barer im Himmel du
25. Hänschen ist ein Reitersmann .

122. Ich weiß euch eine schöne Stadt
163. Ihr Kinderlein kommet . . .

95. Im Baum, im grünen Bettchen
47. Kein Vogel sitzt in Flaum und

Moos
100. Kirchturm, was stehst du nur

immer so da
111. Knabe, ich bitt' dich, so sehr ich

kann
8. Komm nun, mein Hündchen, zu

deinem Herrn
107. Kuckuck, Kuckuck ruft aus dem

Wald
115. Lerche, wie früh schon fliegest du

46. Liebes Leuchen, hör' nur an .

Seite Seite

48. Lieb' Mutter, was leuchtet so
30 golden und klar 34

110 30. Marie auf der Wiese .... 23
122 65. Mein Gretchen ist so kugelrund. 44
123 49. Mütterlein sprich: Warum liebst
26 du dein Ktndlein 34
29 87. Mutter, Mutter! unsreSchwalben 68
81 33. Nun regn' es herunter . . . 25

105 89. Lchs und Esel zankten sich . . 69
96 158. O Tannenbaum, o Tannenbaum 120

134. Pferdchen, du hast die Krippe
17 voll 103
13 6. Nate, was ich habe vernommen 4

128. Regen, Regen, Himmelssegen . 99
17 32. Ringel-Ringel-Reihen . . . 24

6 4. Schlägt es morgens halber acht 2
150. Seht den Mann, o große Not. 115

9 28. Seht meinen Ball mal an! . . 22
88 34. Sieben Brüder folgen sich . . 25
47 11. Speis' uns, o Gott, deine Kinder 9
64 97. Steht ein Kirchlein im Dorf. . 75

161. Stille Nacht, heilige Nacht . . 122
101 146. Unterm Tannenbaum im Gras. 111
78 13. Vom Bäcker kommt das große

117 Brot 10
28 2. Vom Schlaf bin ich gesund erwacht 1

114 29. War einst ein kleiner Gernegroß 23
28 130. Was eilst du so, du Bächlein froh 100
20 157. Was ist das für ein Bettelmann 120
94 53. Was treibst du denn für Faxen 42

123 60. Weißt du, wieviel Sternlein stehen 47
72 90. Wer hat die Blumen nur erdacht? 70

71. Wer hat hier die Milch genascht 54
34 24. Wer Hosen und Stiefel schon

tragen kann 19
77 141. Wer will jetzt mit seinen Backen 108

127. Wie hoch mag wohl der Himmel
84 sein 98

165. Winter, ade! Scheiden tut weh. 124
5 84. Wir Kinder hatten im Garten

gesessen 66
82 142. Wir wollen in den Nußbusch gehn 109
87 58. Zivei Augen hab'ich klar und hell 46
33 38. Zwei feine Stieflein hab' ich an 27


